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Bauen und Wohnen in Schönau 
Baulandbeschaffung 

 
Die Gremien der Gemeinde Schönau im Mühlkreis (Bauausschuss, Gemeinderat, Gemeindevor-
stand, Fraktionen) beschäftigen sich seit geraumer Zeit sehr intensiv mit dem Thema „Bauen und 
Wohnen“ in Schönau. Speziell die Suche bzw. die Schaffung von neuen Baugründen, sowie günsti-
ge und vor allem leistbare Mietwohnungen sind die Hauptthemen. Derzeit sind ca. 10 Bauwer-
ber/innen vorgemerkt, die innerhalb der nächsten Jahre in Schönau ein Eigenheim errichten möch-
ten. Aufgrund dieser großen Nachfrage sind die bestehenden 10 Baugründe zu wenig, zumal jede/r 
Bauwerber/in seine/ihre eigenen Vorstellungen hat, wie ein Baugrund auszusehen hat bzw. ausse-
hen soll. Seitens der ortsnahen Grundbesitzer würde grundsätzlich von den meisten Verkaufsbereit-
schaft bestehen, jedoch möchten sie im Gegenzug Tauschgründe haben. Es ergeht daher der Auf-
ruf, an die Gemeindebevölkerung, allenfalls vorhandene Bau- bzw. Tauschgründe am Ge-
meindeamt bekannt zu geben. 
 

Derzeit wird gerade an der „Baulandmappe“ gearbeitet, in der sämtliche verfügbare Bauparzel-
len/Grundstücke enthalten sind. Diese wird nach Fertigstellung auch auf der Homepage der Ge-
meinde www.schoenau-im.at jederzeit am aktuellen Stand abrufbar sein. Geben wir unseren jun-
gen, dynamischen und bauwilligen Menschen die Möglichkeit sich in Schönau ihr Eigenheim er-
richten zu können. Ansprechpartner in der Gemeinde ist in erster Linie Amtsleiter Engelbert 
Schwab. 
 

Hinsichtlich von Mietwohnungen ist die Gemeinde mit Wohnbauträgern im engen Kontakt, um in 
den nächsten Jahren 5 bis 7 Wohnungen errichten zu können. Geplant ist die Realisierung eines 
Miethauses am Grundstück des „alten Gendarmarieposten“ in der Hauptstraße. 
 

Heilbehelfe und Krankenbetten gesucht 

 
Das neue Heilbehelfslager bei Fam. Haslhofer (Strobl) in Steinbichl hat sich bestens bewährt. An 
dieser Stelle ein herzliches Danke an Leopold Haslhofer für die vorbildliche Betreuung. Da zurzeit 
in unserem Gemeindegebiet und im angrenzenden Bad Zell 12 elektrische Krankenbetten im Ge-
brauch sind und im Heilbehelfslager Haslhofer nur mehr ein elektrisches Krankenbett vorhanden 
ist, ersucht der SMB und der Sozialausschuss all jene, die ein eigenes Krankenbett besitzen, und 
dies nicht in Gebrauch haben, sich am Gemeindeamt zu melden, Tel. 7255. Rasche Hilfe ist doppel-
te Hilfe! Danke für Ihre Mithilfe. 
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ElternTelefon 142 

 
Sie wissen weder ein noch aus? Darüber reden hilft! 
Es gibt Tage, an denen Eltern einfach nicht mehr weiter wissen, sich überlastet und alleine gelassen 
fühlen, jemanden zum Reden brauchen, mit einer neutralen Person über ihre Erziehungsschwierig-
keiten, Sorgen und Nöte sprechen wollen. An diesen Tagen ist das ElternTelefon der TelefonSeel-
sorge für Mütter und Väter da – kostenlos, vertraulich und rund um die Uhr. Ein Gespräch kann 
schon sehr weiterhelfen. Sich Hilfe zu holen, ist keine Schande. Wählen Sie 142. Darüber reden 
hilft! Nähere Informationen: www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge 
 

Ferienticket und Jugendticket 
 
Mobilität in der Freizeit und beim Ferialjob 
Das OÖVV-Ferienticket kann viel! Es garantiert die Mobilität in der Freizeit, ist aber genauso für 
den Arbeitsweg junger Ferialpraktikanten und Ferialjobber gedacht. Der Oberösterreichische Ver-
kehrsverbund trägt mit den OÖVV-Ferientickets auch heuer wieder dazu bei, dass junge Leute bis 
20 für wenig Geld während der oberösterreichischen Sommerschulferien „öffentlich“ mobil sein 
können. Weitere Infos auf www.ooevv.at, Telefon 0810/24 08 10 und bei allen OÖVV-
Verkehrsunternehmen. 
 

OÖVV Jugendticket Netz – für Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge in OÖ um € 60,00 
Alle Schüler/innen und Lehrlinge haben ab 01. September 2013 die Möglichkeit zwischen dem 
Schüler-Ticket/Lehrlings-Ticket um € 19,60 und dem neuen Jugendticket-Netz um € 60,00 zu 
wählen. Gültig ist dieses neue Ticket für alle Schüler/innen und Lehrlinge unter 24 Jahren mit Fa-
milienbeihilfenbezug ab 01. September 2013 bis 31. August 2014. 
Das Jugendticket-Netz muss beantragt werden. Formulare gibt es in der Schule, bei den Lehrherren 
und bei den Verkehrsunternehmen. Für alle Detailfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung oder 
besuchen Sie unsere Webseite unter: www.ooevv.at 
 

Wie wird man Imker? 
 
Imker zu werden, dafür gibt es viele Gründe. Wurde in früheren Zeiten die Imkerei vorrangig als 
Nebenerwerbsquelle gesehen oder wurden familiäre Traditionen fortgesetzt, ist es heute oft der 
Wunsch nach einem sinnvollen Ausgleich zum hektischen Berufsleben und die Überzeugung, etwas 
Gutes für die Natur zu tun. Da aber die Bienenhaltung Jahrzehntelang zurückgegangen ist, sind die 
vielen Kontaktmöglichkeiten zu Imkern verschwunden. Nur selten hat noch ein Verwandter, Be-
kannter oder Nachbar Bienen. Nur selten kann man einfach so mal nachfragen und dem Imker über 
die Schulter schauen. Aber nur, was man kennt, kann man für sich entdecken. 
 

Daher veranstaltet der Imkerverein Schönau am Sonntag, den 16. Juni 2013 einen Tag des 
offenen Bienenstockes unter dem Motto: Hier sind wir – Wir betreiben ein tolles Hobby – und 
wenn Ihr wollt, könnt Ihr das auch – Wir helfen Euch! 
 

Beginn ist am Sonntagnachmittag um 13.30 Uhr bei Fam. Scheuchenpflug, Mehrfeld 7. Das Pro-
gramm richtet sich nach der Witterung, es wird sicher viele interessante Einblicke in die Welt der 
Bienen und deren Haltung geben. Ein weiterer Höhepunkt an diesem Nachmittag wird eine Infor-
mation von Frau Spiegl Margit zum Thema: UNKRAUT – die grüne Kraft der Erde. 
 

Auf zahlreiche interessierte Gäste freut sich der Imkerverein Schönau! 
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TU WAS „Festveranstaltung 
20 Jahre Mühlviertler Alm“ 

 
MV-Alm – TU WAS Region 2013 – 

TU WAS – dann tut sich was 
 
Am 03. Juli 2013 findet um 19.00 Uhr die Festveranstaltung 20 Jahre Mühlviertler Alm in Schönau 
im Mühlkreis im Gasthaus Aumayr in Oberndorf statt. 
 
Am 28. Mai 2013 haben wir gemeinsam mit der MV-Alm über das Projekt „TU WAS Region 
2013“ informiert. Sechs Firmen/Stiftungen stellen für dieses Projekt einen Betrag von € 200.000,00 
zur Verfügung. Dieses Geld kann von Vereinen, Organisationen, Körperschaften, aber im Besonde-
ren auch von privaten Projekteinreichern „abgeholt“ werden. Ausgezeichnet und prämiert werden 
grundsätzlich Projekte, die das Zusammenleben und das Miteinander der Generationen (z.B.: Jung 
und Alt) fördern. Ebenso werden Projekte unterstützt, die egal in welcher Form, die Lebensqualität 
in unserer Gemeinde/Region heben. Bitte informieren Sie sich bei der MV-Alm, Frau Theresa 
Schachinger, theresa.schachinger@tu-was.at oder 07956/7304 bzw. am Gemeindeamt Schönau, 
Frau Elisabeth Gradl, 07261/7255-13 über mögliche Projekte. 
 
Die Projekteinreichung erfolgt mit einem einfach auszufüllenden Formular. Insgesamt werden drei 
Jury-Sitzungen stattfinden, in denen die eingereichten Projekte prämiert werden. Erfahrungsgemäß 
werden zu Beginn eher wenig Projekte und gegen Ende sehr viele Projekte eingereicht. Sie werden 
daher im eigenen Interesse ersucht mögliche Projekte relativ rasch einzureichen und dadurch die 
„Fördererchance“ zu erhöhen. 
 

Burgmuseum Prandegg 
Öffnungszeiten und Führungen 

 
Am 28. April 2013 wurde das Burgenmuseum Prandegg im ehemaligen Zehentstöckl des Meierho-
fes Prandegg feierlich eröffnet. In Zusammenarbeit des Burgvereines Prandegg mit den Landes-
/EU-Stellen und im Besonderen auch der MV-Alm konnte dieses Projekt realisiert werden. Für die 
historische und wissenschaftliche Aufbereitung und Fertigung zeichnet unser Konsulent Dr. Dieter 
Eder als Kulturausschussobmann der Gemeinde verantwortlich. Ein herzliches Dankeschön Allen, 
die beigetragen haben, dass dieses Projekt verwirklicht werden konnte. 
 
Zwischenzeitlich ist es dem Burgverein gelungen zahlreiche Mitarbeiter/innen zu gewinnen und 
entsprechend zu schulen, die Führungen im Museum anbieten bzw. abhalten. Aus Personalgründen 
ist es jedoch nicht möglich, dass das Burgmuseum ständig geöffnet ist und Museumsführer/innen 
immer gegenwärtig sind. Es ist jedoch selbstverständlich möglich gegen vorherige telefonische 
Anfrage/Anmeldung (2-3 Tage vorher) eine Führung zu erhalten. Als Ansprechstellen wurden 
festgelegt: Tavernenwirt Franz Leiter, 0664/573 69 73, Berthold Moser, 07261/7541, Gottfried Wit-
tibschlager, 07261/7481 und Engelbert Diesenreither, 0664/73 75 56 71. 
 
An Sonn- und Feiertagen ist in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr immer eine kompetente An-
sprechperson (Museumsführer/in) vor Ort und bittet Führungen an. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie auf der Homepage des Burgvereines Prandegg www.prandegg.at bzw. bei den Ansprechstellen. 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit das Burgmuseum näher kennen zu lernen. Es bietet eine Vielzahl 
an hochinteressanten geschichtlichen Einblicken in die vergangene Zeit. 
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Stellenauschreibungen 

 
Haderer GmbH in Pregarten sucht 
 
ab sofort eine/n Bautechnischen Zeichner – CAD – Techniker; Erforderliche Qualifikation: Ab-
geschlossene HTL Ausbildung; Allgemeine PC Kenntnisse und CAD Kenntnisse. Voll- oder Teil-
zeitbeschäftigung möglich. 
 
ab Juli 2013 eine/n Baustellenkoordinator; Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossene HTL – 
Hoch- und Tiefbau, Führerschein der Gruppe B. Arbeitszeit: Vollbeschäftigung – Beginn/Ende 
nach Vereinbarung bzw. je nach Baustelle/Einsatzort. 
 
Schriftliche Bewerbung an: Haderer GmbH Silberbach 17, 4230 Pregarten. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Öffentliche Bibliothek 

 
der Gemeinde und Volksschule, Schulstraße 5, 4274 Schönau, Tel.: 07261/72 24–20 
geöffnet jeden Sonntag von 08.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 
 
Neue Bücher 
Dave Pelzer  Der verlorene Sohn; Der Kampf eines Kindes um Liebe und Anerkennung 
Carlos Ruiz Zafon Marina; Roman 
Haruki Murakami Kafka am Strand; Roman 
Paulo Coelho  Die Schriften von Accra; Roman 
Rita Falk  Winter-Kartoffel-Knödel; Ein Provinzkrimi 
Rita Falk  Dampfnudel-Blues; Ein Provinzkrimi 
Erwin Thoma  Die geheime Sprache der Bäume und wie die Wissenschaft sie entschlüsselt 
Anne Rogge  Geschenke aus der Natur; Geschenkideen rund ums Jahr 
Langnickel/Heidenreich   Raus! 55 Kreativideen für Wasser, Wald und Wiese 
Natascha Kampusch 3096 Tage 
Engelbert Lasinger Zwoa Poa Schuah; Eine Wanderung in Oberösterreichischer Mundart 
S.H. Hinton  The Outsiders; In englischer Sprache 
 
Kinder und Jugend 
Helga Bansch  Hexlein 
Stravaric/Schwab Gloria nach Adam Riese 
Janisch/Korthues Die Froschkönigin 
Renate Stockreiter Trödltrudls Klippklapptraum 
Willy Puchner  Willy Puchners Welt der Farben 
Renate Welsh  Dr. Chickensoup 
Michaela Holzinger Funkensommer; Jugendroman 
Rachel van Kooij Menschfresser George; Jugendroman 
Gabi Kreslehner Und der Himmel rot; Jugendroman 
Gudrun Pausewang Hütet euch vor Räuber Grapsch 
Axel Scheffler  Der Grüffelo 
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CD und DVD 
Der Lorax; lustiger Familienfilm 
Kim und die Wölfe; ab 6 Jahre; Film über eine außergewöhnliche Freundschaft 
Die Vermessung der Welt; Nach dem Bestseller von Daniel Kehlmann 
Ziemlich beste Freunde; ab 6 Jahre 
Liebe von Michael Haneke; ab 12 Jahre; Oscar-Preisträger 
More than Honey; Dokumentation über das Bienensterben 
 

Der Elternverein informiert 

 
Der Elternverein hat sich darum bemüht, dass die in die Jahre gekommenen Computer der Volks-
schule durch neuere Modelle ersetzt werden. Nun sind einige PCs (Baujahr 2000 bis 2005) und 
Röhrenbildschirme ohne Betriebssystem übrig, die nicht mehr benötigt werden. Sollte jemand ein 
solches Gerät benötigen, kann er sich gerne mit Luger Harald, Tel. 7744 in Verbindung setzen. Die 
Geräte werden noch bis zum 21. Juni 2013 aufbewahrt und danach im ASZ Schönau entsorgt. 
 

Einladung zum Trachtensonntag 
 

Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe Schönau lädt zum 32. Trachtensonntag am 
Sonntag, 23. Juni 2013, Gottesdienst mit Kräuterweihe um 07.30 Uhr und 09.15 Uhr ein. 
 
Es ist immer fesch und bsunders schen, 
mit'n Trachtengwandl in die Kirche z'gehn. 
Den 32. Trachtensunda künd'n ma an, 
und dass mas a guat erkenna kann, 
kemmt's mit euerm Trachteng'wand 
und zoagts eichan Stoiz fürs Hoamatland. 
Besucht's uns wieda bei unsern Staund, 
mia ham ja wieda ollahaund, 
Tort'n, Kaffee und a kühl's Bier, 
drum bitt ma eich, kemmt's alle her. 

Beim gemütlichen Plauscherl am Dorfplatz 
werden wir mit schönen Melodien, dargeboten 
von unserer Ortsmusik, unterhalten. Auf recht 
zahlreiches Kommen in der Tracht freuen wir 
uns. Der Reinerlös wird für soziale Zwecke 
verwendet. 
 

 

 

Ehrung von Dr. Johannes Hammerle 

 
 
Am 08. April 2013 wurde Herrn Dr. Johannes Hammerle das 
goldene Ehrenzeichen der Republik Österreich vom Gesund-
heitsminister Alois Stöger bei einer Feier im Bundeskanzleramt 
verliehen. 
Bei der Laudatio wurde Herr Dr. Hammerle vor allem für sein 
über 30 jähriges Engagement als Landarzt (Allgemeinmedizin), 
für seine Tätigkeit als Gemeindearzt und Ortsstellenleiter bzw. 
Ortstellenleiter Stellvertreter des Roten Kreuzes Schönau sowie 
Gründungsmitglied des SMB gewürdigt. 
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Wir laden Sie 
sehr herzlich ein 

zu unserem  
Schulfest 

„10 Jahre  
Volksschule neu“ 

Freitag, 14. Juni 2013 
 

15.00 Uhr 
 

Turnsaal der Volksschule 
Programm: 
15.00 – 16.00 Uhr: Darbietungen der Schülerinnen und Schüler 
 

Anschließend sind Sie eingeladen … 
zum SCHWÄTZEN, 

zum SITZENBLEIBEN 
zum JAUSE VERZEHREN, … 

 

Wir haben für Sie vorbereitet: 
„Schulmäuse und Zehnerkrapfen“, Getränke, Kaffee, Würstl vom Grill, … 
 

Bitte alle Verwandten und Freundinnen/Freunde zu unserem Fest einladen! 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister 

 

 

 
 

Herbert Haunschmied 


